
Bekanntmachung des Amtes Boostedt-Rickling 

für die Gemeinde Boostedt 

 

 

Veröffentlichung des Entwurfs der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Boostedt nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 18.06.2026 gebilligte und zur 

Veröffentlichung bestimmte Entwurf der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Gemeinde Boostedt für das Gebiet „Solarpark westlich und östlich der Bahnlinie AKN, 

südlich des Stückenredders, nördlich des Bissenbrooks der Gemeinde Großenaspe“ und die 

Begründung werden  

 

vom 03.07.2026 bis zum 07.08.2026 

 

Im Internet unter https://www.boostedt.de/unsere-gemeinde/bauen-wohnen/im-verfahren-

befindliche-bebauungsplaene-flaechennutzungsplan/flaechennutzungsplaene veröffentlicht. 

 

Zusätzlich liegen die veröffentlichten Unterlagen für die Dauer des 

Veröffentlichungszeitraumes in der Amtsverwaltung Boostedt-Rickling, Twiete 9, 24598 

Boostedt, Zimmer 2.2 während folgender Öffnungszeiten öffentlich aus: 

 

Montag, Donnerstag und Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Dienstag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB zu 

veröffentlichenden Unterlagen im Internet über den Digitalen Atlas Nord des Landes 

Schleswig- Holstein zugänglich. 

 

Der Plangeltungsbereich ist in der Anlage zu dieser Bekanntmachung in einem 

Übersichtsplan dargestellt. 

 

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar und sind zur Einsichtnahme 

ebenfalls veröffentlicht: 

 

1. Umweltbericht, Büro GFN – Gesellschaft für Freilandökologie und 

Naturschutzplanung mbH, Molfsee, 04.06.2026   

2. Landschaftsplan der Gemeinde Boostedt  

3. Solar-/Photovoltaik-Freiflächenkonzept (Alternativenprüfung und gesamträumliches 

Konzept), Architektur + Stadtplanung, Hamburg, 27.01.2026   

4. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, 14. Änderung des Flächennutzungsplans der 

Gemeinde Boostedt, GFN Gesellschaft für Freilandökologie und Naturschutzplanung 

mbH, 04.06.2026  

5. Erkundung des Untergrundes im Bereich der geplanten PV-Anlage Boostedt, 

Geoteam Berlin GmbH, April 2026  

  

https://www.boostedt.de/unsere-gemeinde/bauen-wohnen/im-verfahren-befindliche-bebauungsplaene-flaechennutzungsplan/flaechennutzungsplaene
https://www.boostedt.de/unsere-gemeinde/bauen-wohnen/im-verfahren-befindliche-bebauungsplaene-flaechennutzungsplan/flaechennutzungsplaene


6. Stellungnahmen der Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange und der 

Öffentlichkeit   

 
 

Die Ziffern [ ] geben die Art der Information an.   

 

Schutzgut Mensch: 

- Blendwirkung der PV-Anlagen [1,6]  

- Geräuschimmissionen, betriebsbedingte Emissionen/ Immissionen [1,6]  

- baubedingte Störwirkung durch Lärm, optische Reize [1]  

- Schadstoff- und Staubemissionen durch Baufahrzeuge [1]  

- Visuelle Beeinträchtigung der Wohn- und Erholungsnutzung [1]  

- Gefährdung durch Havarien [1]  

 

Schutzgut Tiere und Pflanzen und Lebensräume:  

- kleinflächiger Verlust von Lebensraumfunktionen [1]  

- Stör- bzw. Scheuchwirkung der Anlage bzw. betriebsbedingte Emissionen / 

Immissionen (Lärm, Blendwirkung), ggf. Meidung des Anlagen-Umfeldes [1]  

- baubedingte Stör- bzw. Scheuchwirkung durch Lärm, optische Reize [1]  

- Schadstoff- und Staubemissionen durch Baufahrzeuge [1]  

- Barrierewirkung [1]  

- Brutvögel (u.a. Feldlerche, Grünsprecht, Heidelerche, Kiebitz, Kuckuk, Neuntöter, 

Wachtel, Waldohreule), Fledermäuse, Reptilien, Schalenwild, Haselmaus, Wolf [1]  

- Artenschutz (Brutvogelkartierungen, Potenzialabschätzungen, Konfliktanalysen, 

Verbotstatbestände, Artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen, wie 

Bauzeitenbeschränkung, Vergrämungs- und / oder Entwertungsmaßnahmen, 

Besatzkontrolle, Ersatzquartiere) [1,4,6]  

- Rotwildkorridor [1]  

- Eingriffe in Knickstrukturen und Gehölze [6]  

- Eingriffe die Vegetationsdecke durch Verlegung von Kabeln, Anlage von 

Fundamenten und Wegen [1]  

- Biotoptypenkartierung [1,2]  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   

 

Schutzgut Boden und Fläche:  

- Anlagenbedingter Flächen- /Bodenverlust [1] 

- Eingriffe in den Boden durch Verlegung von Kabeln, Anlage von Fundamenten und 

Wegen, Flächenversiegelung [1]  

- Bodenschutz [1,5,6], Bodenschutzkonzept [6]  

- Torfschichten, - flächen [5]  

- Moor- und Anmoorböden [5,6]  

- Klimasensitiver Boden [6]  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   



 

Schutzgut Wasser:   

- Eingriffe in Gewässer durch Verlegung von Kabeln, Anlage von Fundamenten und 

Wegen [1] 

- Grundwasserneubildungsrate, Bodenwasserregime [1]  

- Schadstoffeinträge [1]  

- Vereinbarkeit des Vorhabens mit der WRRL [6]  

- Gewässerschutz [1,6]  

- Grundwasserschutz [1,5,6],   

- nachteilige Veränderung des Grundwassers durch den Einsatz verzinkter Stahlprofile 

[5,6]  

- Versickerung von Niederschlagswasser [1]  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   

-  

Schutzgut Klima und Luft:  

- Klimaschutz [1] – 

- Verbesserung Luftqualität [1]  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   

 

Schutzgut biologische Vielfalt:   

- Förderung der Biodiversität [1] –  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   

 

Schutzgut Landschaftsbild und Erholungseignung der Landschaft:   

- Wirkung als vertikale Fremdstrukturen [1]  

- baubedingte Störwirkung durch optische Reize [1]  

- Harte und weiche Tabuzonen für PV-Freiflächenanlagen [3,6]  

- Maßnahmen zur Eingrünung [1,6]  

- Bauhöhe [1]  

- Sichtbeziehungen [1]  

- Fremdstrukturen [1]  

- Veränderungen des Landschaftsbildes [1]  

- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, 

Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie der Landschaft 

und der biologischen Vielfalt [1]   

 

Schutzgut Kultur-/Sachgüter:   

- Denkmalschutz [1]  

- Wirkung als vertikale Fremdstrukturen [1]  

- Archäologisches Interessensgebiet [1,6] 

 



 

Während des Veröffentlichungszeitraums können die veröffentlichten Unterlagen eingesehen 

werden und es können Stellungnahmen hierzu abgeben werden. Stellungnahmen sollen per 

E-Mail an kaja.paffendorf@amt-boostedt-rickling.de abgegeben werden, können bei Bedarf 

aber auch schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgeben werden. 

Dies gilt auch für Kinder und Jugendliche. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 

können bei der Beschlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes 

unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 

müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flächennutzungsplanes 

nicht von Bedeutung ist.  

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 

Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und 

dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 

abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 

Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung 

von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), 

das mit ausliegt. 

 

Auf das Verbandsklagerecht von Umweltverbänden bezieht sich der folgende Hinweis: Eine 

Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 

allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht 

rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

 

Boostedt, 19.06.2026  Amt Boostedt-Rickling 

 (L.S.) - Der Amtsdirektor – 

Im Auftrag 

gez. Paffendorf 

   

 



 

Lageplan: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufhängen: 25.06.2026 

Abnehmen: frühestens 03.07.2026 spätestens 07.08.2026 


